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14 Maiblumen zu Ehren der Unbefleckten Braut des eiligen Geiſtes
Ein Maibüchlein für das katholiſche Volk Mit geiſtlicher Genehmigung
Zweite Auflage. TU und Verlag der Miſſionsdruckerei Iu Steyl 8
155 Preis kr

In ſchöner Ausſtattung und handlichem Format liefert uns die namentlich
Ar die Förderung der Andacht zum heiligen Geiſte Ind der Marien-⸗Verehrung
ſo rührige Druckerei de Miſſionshauſes 3 Steyl imM zweiter Auflage eun Betrachtungs⸗
büchlein für den Maimonat, velches Maria, der Unbefleckten Braut de heiligen
Geiſtes geweiht iſt Es vill einerſeitsIN der wahren Verehrung und Liebe Marias
befeſtigen und weiter befördern, andererſeits V  U Erfüllung der ankbarkeit
die dritte göttliche Perſon n Zweck, der eben ſo erhaben iſt, als
auch durch die Anlage un den reichen Inhalt de. Buches gewiſs erreicht ird

Freiſtadt Profeſſor IDr Kerſtgens.

UeueſteBewilligungen oder Entſcheidungen
der Ablü

Von ranz Beringer, 8 J. Conſultor der Congregation der Abläſſe
Nom

1) Fünf Urze Gebete ſich auf die Iu der Encyklika
„Sapientiae Christianae“ vom uar 1890 empfohlenen 23—
en Pflichten beziehen wurden durch eſcript der heiligen
Abla Congregation vom 17 (ai 1890 mit 300 agen aſs
für Alle bereichert, welche ſie wenigſtens reumüthigen herzens und
andächtig ſprechen; auch iſt der Abla den Seelen de Fegfeuers
zuwendbar. Die Gebete lauten:

FJe

ſus, Maria und Joſef, egnet uns verleihet uns die Gnade, die
heilige Kirche, wie 8 unſere Pflicht iſt, mehr Als alle andern Idi  en inge 3
ieben und ihr dieſe unſere Liebe jederzeit und zumal durch Unſere Handlungen
5 beweiſen. Vater un „Gegrüßet eiſt du Ehre

Jeſus, Maria und oſef, ſegnet uns und gewähre uns die nade, den
Glauben, welchen wir der heiligen Taufe Geſchenke erhalten haben, unſerer
Pflicht gemäß offen und muthig, ohne menſchliche Rückſichten 3u bekennen
ater unſer „Gegrüßeſt eiſt du „Ehre Cl

*

eſus, Maria Uund Joſef, ſegnet Uuns und gebet Uns die Gnade, daf  V wiu,
te Ce unſere Pflicht erfordert, durch unſer Wort, mit Unſerm Vermögen und
ſe mit dem er Unſeres Lebens, ſoviel an uns gelegen iſt, Ur die Ver—
theidigung und Erhöhung Unſeres heiligen Glaubens eintreten. Vater Unſer

CIGegrüßet eiſt du
Je

ſus, Maria und Joſef, ſegnet uns und verleihet Uus die Gnade, daſs

wir uns alle, Wie C unſere Schuldigkeit iſt, gegenſeitig lieben Ind M unſerm
Denken, Wollen  VIV. und Handeln vollkommene Eintracht herſtellen, Unter der Leitung
und Abhängigkeit von unſern kirchlichen Oberen. Vater unſer
Gegrüßeſt eiſt du 4 Ehre ſei

Ve

ſus, Maria und ũ

Oſef, ſegnet uns und gewähret uns die Gnade, daſs
wir,, wie S unſere Pflicht iſt, unſer Leben vollkommen gleichförmig machen nit
den Vorſchriften der Gebote Gottes und der Kirche, auf daſs wir ets m
Liebe eben, welche den Hauptinhalt der Gebote bildet. Vater Unſer
egrüße eiſt du Ehre ＋


